
Erleben Sie eine bessere Investmenterfahrung – Grundprinzipien Teil 7 „Versuchen Sie 
nicht die Märkte zu timen" 
 
 
Was sind die Grundprinzipien einer erfolgreichen Geldanlage nach wissenschaftlichen 
Erkenntnissen: 

1. Nutzen Sie die Marktpreise 
2. Versuchen Sie nicht die Märkte vorherzusagen 
3. Jagen Sie nicht der vergangenen Wertentwicklung nach 
4. Lassen Sie die Märkte für sich arbeiten 
5. Berücksichtigen Sie die Quellen der Renditen 
6. Streuen Sie Ihr Geld intelligent 
7. Versuchen Sie nicht die Märkte zu timen 
8. Kontrollieren Sie Ihre Emotionen 
9. Lassen Sie sich nicht von den Medien beeinflussen 
10. Konzentrieren Sie sich auf die Faktoren, die Sie kontrollieren können 

 
Grundprinzip 7: Versuchen Sie nicht die Märkte zu timen  
 
Sie können nie mit Sicherheit wissen, welche Marktsegmente sich von Jahr zu Jahr am 
besten entwickeln werden. Durch eine breite Streuung und eine langfristige 
Investmentstrategie können Anleger jedoch von Renditen profitieren, wo immer diese 
auftreten. 
 
Jahresrenditen für Marktindizes: 
 

 
 
Kann ich meinen Anlageerfolg steigern, indem ich mein Portfolio häufig neu strukturiere?  
 

Es ist schwer - wenn nicht gar unmöglich - vorherzusagen, welche Marktsegmente sich wann 
überdurchschnittlich entwickeln werden. Daher sollten Sie marktbezogene 
Kaufentscheidungen und weitere unnötige Änderungen, die kostspielig sind, vermeiden. 
Wenn Sie sich bei langfristigen Anlageentscheidungen von Ihren Emotionen oder Meinungen 



über kurzfristige Marktbedingungen beeinflussen lassen, können die Ergebnisse 
enttäuschend ausfallen. 

Der Versuch, Vorhersagen über zukünftige Renditen zu treffen, die aus der Vergangenheit 
resultieren, ist risikoreich und unterstreicht die Bedeutung einer Diversifikation über 
verschiedene Länder. Dieser Beweis für die Zufälligkeit der globalen Aktienrenditen ist 
jedoch keine schlechte Nachricht für Anleger. Anstatt zu versuchen, vorherzusagen, welches 
Land wann eine überdurchschnittliche Wertentwicklung erzielen wird, sind Anleger, die sich 
für ein gut strukturiertes, global diversifiziertes Portfolio entschieden haben, besser 
positioniert, um die Wertentwicklung der globalen Aktienmärkte zu erfassen, unabhängig 
davon, wo und wann diese auftritt. 
 
Ein global diversifizierter Ansatz kann im Laufe der Zeit verlässlichere Ergebnisse mit 
geringerer Volatilität erzielen, als Anlagen in einzelne Länder. Dies kann Anleger dabei 
unterstützen, ihre langfristigen Ziele durch alle Arten von Märkten hindurch zu verfolgen. 
  

Zu Beginn jeden neuen Jahres werden in den Medien „Marktausblicke“ und Spekulationen 
publiziert. In Berichterstattungen werden prophetisch anmutende Warnungen über 
drohende geopolitische Risiken und Vorhersagen über einen Einbruch der Rohstoffpreise, 
sowie stark steigende (oder sinkenden – Sie haben die Wahl) Zinssätze und einen 
Zusammenbruch der globalen Kreditmärkte thematisiert. 

 
Beim Lesen dieser Berichterstattung lohnt es sich immer, ein paar Punkte zu berücksichtigen. 
Zum einen sind diese Meinungen und Prognosen bereits in die Preise eingeflossen, die eine 
Gesamteinschätzung der Marktteilnehmer zu den Aussichten für einzelne Wertpapiere und 
die Märkte im Allgemeinen darstellen. 
  

Zum anderen ist zu beachten, dass keine Prognose, so fundiert sie auch sein mag, jemals alle 
unerwarteten Ereignisse berücksichtigen kann, die geschehen könnten. Eine gewisse 
Unsicherheit kann niemals ausgeschlossen werden – ist dies doch genau das, was wir als 
Anleger in Kauf nehmen, um potenziell höhere Renditen zu erzielen. 

 
Letztendlich kann man sagen, dass es sinnlos ist, ein sorgfältig entworfenes Portfolio 
aufgrund der Meinungen von Ökonomen, Strategen, Journalisten und anderen Beobachtern 
umzustrukturieren und zu verändern. Manchmal haben diese Leute recht. Meistens liegen 
sie aber falsch. Selbst wenn sie das Ausmaß einer Marktbewegung richtig voraussagen, 
könnten sie immer noch beim Zeitpunkt danebenliegen. Es gibt schlicht so viele Variablen, 
die Einfluss darauf haben, ob eine Investmentstrategie erfolgreich ist. 
 
Was Sie letzten Endes brauchen, ist ein Investmentportfolio, das speziell auf Ihre eigenen 
Bedürfnisse und Ziele ausgerichtet ist und Sie nachts ruhig schlafen lässt. Sobald Sie Ihr 
Portfolio aufgebaut haben und akzeptieren, dass die Märkte immer unsicher sein werden, 
brauchen Sie ihre Zeit nicht mehr damit zu verschwenden, die Zukunft aus ihrem Kaffeesatz 
zu lesen. 



Fazit  
 
Die Märkte vorherzusagen ist schwieriger, als viele Anleger vermuten. Während Markt 
Timing theoretisch möglich ist, scheitern selbst professionelle Anleger an dem Versuch, 
Renditen verlässlich vorhersagen zu können. Die gute Nachricht: Für gute Anlageergebnisse 
müssen sich Anleger nicht auf Markt Timing verlassen. Die Märkte belohnen Anleger mit 
langfristigem Anlagehorizont, die trotz kurzfristiger Marktbewegungen diszipliniert bleiben. 
Anleger können das Potenzial der Märkte am besten ausschöpfen, indem sie sich auf die 
Faktoren konzentrieren, die sie auch kontrollieren können, also die richtige Asset Allokation, 
Diversifikation und die Reduzierung von Kosten, Portfolioumschlag und Steuern.  

 
 
 

 


